
Haushalt 2019

Budget Jugend

401 und 402



Budget 401 – Jugend allgemein

• Kinder in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege (06.01.01)

• Kinder- und Jugendarbeit (06.02.01)

• Ambulante und stationäre Hilfen 
(06.03.01)

• Vormundschaftswesen (06.03.02)

• Sonstige Hilfen für junge Menschen und 
Familien (06.03.03)



Budget 401 – Jugend allgemein
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Kinder in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege

• Gesetzliche und freiwillige Zuschüsse 

für Kitas

• Ausgaben der Tagespflege

• Elternbeiträge 

• Zuschussbedarf: -4.582.689,- €



Kinder in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege

Schwerpunktsetzungen Planjahr(e):
• Fortführung der Arbeit auf der Basis des Kinderbildungsgesetzes 

(Einführung 01.08.2008) und Umsetzung von eventuell anstehenden 
Änderungen

• Inbetriebnahme und Erweiterung der Kitagruppe in der AWO-Kita am 
Gesundheitspark evtl. Einrichtung einer Großtagespflegestelle. 

• Bedarfsanalyse: Sicherstellung des Rechtsanspruchs und 

• Feststellung des weiteren Bedarfs für den Ausbau von Ü3 und U3-Plätzen 

• Neugewinnung von Tagesmüttern 

• Weitere Flexibilisierung der Betreuungszeiten 

• Umsetzung der  Inklusionsrichtlinien

• Fortbildung von Erzieherinnen und Tagesmüttern 



Kinder- und Jugendarbeit

• Offene Kinder- und Jugendarbeit

• Kinder- und Jugenderholung

• Verbandliche Jugendarbeit

• Finanzielle Jugendförderung

• Zuschussbedarf: -330.578,-€



Kinder- und Jugendarbeit

Schwerpunktsetzung:
• Maßnahmen des erzieherischen Jugendschutzes werden im laufenden Planjahr

festgelegt, da die aktuelle Bedarfssituation berücksichtigt werden soll 

• Jugendschutzstand auf dem Stadtfest

• Weiterhin Mitwirkung an der Kooperation des städt. Jugendcafés mit der 
Gesamtschule Emmerich am Rhein vor und während der Interimsphase

• Evtl. Organisation und Durchführung eines Contestes für Skater und BMX-Fahrer. 
Eine Entscheidung hierüber wird je nach Bedarf Anfang 2019 gefällt

• Fortführung des Partizipationsprojektes

• Errichtung einer zweiten Kinder- und Jugendeinrichtung

• Fortschreibung des Kinder- und Jugendförderplans 2020-2025 unter Beteiligung der 
AG §78 – der Jugendverbände



Ambulante und 
stationäre Hilfen

• Hilfen zur Erziehung

• Geschäftsausgaben des Fachbereichs

• Bürobedarf, Porto

• EDV-Aufwendungen

• Zuschussbedarf: -4.787.013,- €



Ambulante und 
stationäre Hilfen

Schwerpunktsetzung:
• Fortführung Kooperation mit den ambulanten Trägern der 

Jugendhilfe zur Qualitätsverbesserung (1-2 Treffen im Jahr)

• Controlling im Bereich der ambulanten Hilfen bzgl. des Hilfeumfangs 
und der Hilfedauer

• Fortführung eines Fachcontrollings 

• Entwicklung von Verfahrens – und Qualitätsstandards für den 
Allgemeinen Sozial Dienst (ASD)

• Begleitung von minderjährigen Ausländern im Rahmen der 
Hilfeplanung



Ambulante und 
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Ambulante und 
stationäre Hilfen
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Kostenentwicklung bei der
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Vormundschaftswesen

• Vormundschaften 

• Beistandschaften

• Pflegschaften

• Zuschussbedarf: -165.949,- €



Vormundschaftswesen

Schwerpunktsetzung:

• Realisierung der regelmäßigen 
Umgangskontakte zu den Mündeln

• regelmäßige fristgerechte Erstellung von 
Berichten an das Familiengericht

• gute Kooperation zwischen Vormund und 
Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD)



Sonstige Hilfen für junge 
Menschen/ Familien

• Allgemeine Beratungen durch den ASD 
(formlos)

• Trennungs- und Scheidungsberatung

• Kinderschutz (Netzwerkarbeit)

• Präventionsarbeit im Rahmen von frühen 
Hilfen und pro kids

• Zuschussbedarf: -636.370,- €



Sonstige Hilfen für junge 
Menschen/ Familien

Schwerpunktsetzung:
• Fortsetzung von „pro Kids Emmerich – Netzwerk Kinderförderung“

• Umsetzung der Verpflichtungen aus dem 
Bundeskinderschutzgesetz

• Gewährleistung einer ständigen Erreichbarkeit in Kinderschutzfällen

• Durchführung des jährlichen Treffens des Netzwerkes 
„Kinderschutz“

• Einrichtung eines Familienbüros im Wette Telder



Budget 402

• Jugendcafe am Brink

• Offene Jugendeinrichtung der Stadt 
Emmerich am Rhein

• Zuschussbedarf: -227.242 €



Budget 402

216 TEURO

154 TEURO

200 TEURO

210 TEURO
206 TEURO

227 TEURO

- €

50.000 €

100.000 €

150.000 €

200.000 €

250.000 €

2014 2015 2016 2017 2018 2019

Budget 402



Budget 402

Schwerpunktsetzung:

• Gestaltung der Räume des städt. Jugendcafés 
am Brink während der Interimszeit

• Ausweitung der mobilen, aufsuchenden 
Jugendarbeit 

• Mitwirkung in der AG Veranstaltungen

• Beteiligung bei der Planung des zukünftigen 
Jugendcafés im neuen Gebäude der 
Gesamtschule



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


